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Stockstadt/Quito                                                November 2025 

44. Ecuadorrundbrief 

Es gibt immer einen Grund zu lieben,  
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 Inzwischen erscheint uns dieses 

Logo auf der großen Wand im Pau-

senhof unserer Projektschule 

„Honrar la Vida“ wie ein Vermächt-

nis von  Padre Lauren, SVD, unse-

rem Freund, Missionar und Stif-

tungsmitglied. 

Am 1. Juli 2025 ist er nach kurzer 

schwerer Krankheit in Quito gestor-

ben und auch dort beigesetzt wor-

den. Néstor durfte ihn in diesen 

Tagen begleiten. 

Die Liebe zum ecuadorianischen 

Volk, besonders für die Kinder und 

Jugendlichen der Schule aber auch 

für die vielen Armen und Benach-

teiligten mit denen er zu tun hatte 

und die ihn aufsuchten, zeichneten 

sein Leben und täglichen Einsatz 

aus. Durch die Bibelarbeit im Cent-

ro Bíblico Verbo Divino - seiner 

Haupteinsatzstätte - setzte er sich 

engagiert und mit aller Überzeu-

gung für die Befreiungstheologie 

ein. „Von der biblischen Botschaft 

geleitet müssen wir uns Tag für 

Tag in unserem Tun und Lassen, 

unseren Einsätzen für unsere Mit-

menschen hinterfragen wie wir am 

Reich Gottes mitbauen und Zeug-

nis geben.“ 

Wie geht es nun weiter mit dem, 

was Padre Lauren aufgebaut hat? 

Die Steyler Missionare konnten für 

das Centro Bíblico Verbo Divino 

eine Nachfolge gewinnen. Und im 

Stiftungsrat von „Honrar la Vida“ 

werden Néstor und ich nun als 

beratende Mitglieder online zu den 

Sitzungen zugeschaltet. So wie es 

Padre Lauren ein Herzensanliegen 

war, so möchten auch wir uns mit 

Euch als Freundinnen und Freun-

de unserer Partnerschule mit allen 

Kräften für den Erhalt und eine 

gute Zukunft der Schule einsetzen. 

Wir hoffen auf Eure Solidarität und 

Unterstützung! 

 

Im Februar waren wir in Ecuador 

und teilen mit euch die Fotos vom 

Kindergarten- und Schulalltag. 36 

Mädchen und 54 Jungen besu-

chen in diesem Schuljahr 2025/26 

Kindergarten und Schule. 

Weiterhin ist unsere Partner-

schaftsschule auf Unterstützung 

angewiesen und hofft auch für das 

Schuljahr 2025/26 darauf. 

Die politische Situation in Ecuador 

ist weiterhin sehr instabil. 
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Alle weltweiten und lokalen Einflüs-

se beeinträchtigen besonders das 

Leben der armen Bevölkerung. 

Hiervon sind die Kinder und Ju-

gendlichen besonders betroffen. 

Umso wichtiger ist eine gute Erzie-

hung und Begleitung ins Erwach-

senwerden, welche „Honrar la Vi-

da“ bietet. 

„Es ist nicht wichtig wie viel Du 

gibst sondern mit wieviel Liebe Du 

es gibst!“ 

Dazu seien als Beispiel die Ku-

chenaktionen mit Pausenverkauf 

unserer Grundschule und die 

Sponsorenläufe unserer Mittel-

schule Stockstadt erwähnt. 

Allen, die sich mit einer Spende 

einsetzten für eine bessere Zukunft 

für die 90 Kinder und Jugendlichen 

dürfen wir ein großes DANKE über-

mitteln von den Stiftungsmitglie-

dern von „Honrar la Vida“ mit Rek-

torin Fanny Quinapallo, den 12 

Lehrkräften mit pädagogischen 

UnterstützerInnen und den Eltern 

der Kinder. 
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Für alle, die unser Projekt der Stiftung "Honrar la Vida" (das Leben schützen)

unterstützen möchten: 

Kath. Kirchenstiftung Stockstadt, Raiba-Voba Aschaffenburg eG    

BIC: GENODEF1AB1, Stichwort: Ecuador 

Neue IBAN: DE04 5019 0000 0907 8010 39 

Bei Überweisungen bis 300,- € gilt der Kontoauszug. Aus organisatorischen 

Gründen können wir nicht mehr automatisch eine Spendenquittung ausstel-

len, gerne jedoch auf Anfrage. Dazu beim Verwendungszweck bitte die kom-

plette Anschrift mit Vermerk „Spendenquittung ja“ angeben. 

Jede Spende kommt zu 100 % in Ecuador an. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Karin u. Néstor Farrenkopf-Párraga,  

Friedrich-Ebert-Str. 27 a,  

63811 Stockstadt, Tel. 06027/979 03 63 

E-Mail: Karin.Farrenkopf-Parraga@bistum-

wuerzburg.de 

www.fundacionhonrarlavida.org.ec 

Im Gebet von Padre Laurens Ster-

bebildchen heißt es: 

„Schaffe in uns die Stille, um deine 

Stimme in der Schöpfung und in 

der Heiligen Schrift, in Ereignissen 

und in Menschen zu hören, beson-

ders in den Armen und Leidenden.“ 

von Carlos Mesters, Befreiungstheologe 

 

Möge Gott in dieser Advents- und Weihnachtszeit in unseren Herzen Einzug 

finden in Jesus, dem Christuskind, der uns Freude, Hoffnung und Zukunft 

bringt. 

Feliz Navidad - ein frohes Weihnachtsfest 

mit Frieden und Segen für 2026 

Karin, Néstor, Sebastian und Ana Cristina 


